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1882
Zur Naturgeſchichte des Centrums

Ueber keine Partei unſeres politiſchen Lebens wird ſoviel ge
ſprochen und geſchrieben als über die Centrumspartei und
über keine ſchwankt das allgemeine Urtheil trotzdem ſo unge
wiß hin und her wie über ſie Ueberfliegt man ihre zwölf
jährige Geſchichte ſo erkennt man mit Staunen welche weit
auseinandergehenden Prinzipien ihr Straußenmagen zu be
wältigen weiß bald kämpft ſie für das allgemeine Stimmrecht
und bald für die ſtändiſche Gliederung des Staates bald iſt
ſie conſervativer wie die Conſervativen und bald liberaler wie
die Liberalen bald liebäugelt ſie mit der Reaktion und bald
mit der Revolution genug man ſucht umſonſt den ruhenden
Pol in dieſer Erſcheinungen Flucht und man fragt zuletzt ver
zweifelt ob dieſer chamäleontiſche Organismus denn wirklich
eine politiſche Partei vder nicht vielmehr nur die politiſche Waffe
in der Hand einer auswärtigen Macht ſei welche bei ihren
diplomatiſchen Kreuz und Querzügen ſich ja freilich an keine
Grundſätze zu binden braucht ſondern ihren Vortheil nimmt
wo ſie ihn findet

Einſichtige und unbefangene Köpfe der politiſchen Welt haben
freilich ſchon oft darauf hingewieſen daß letzteres zutrifft daß
die Weltmacht der römiſchen Kirche ſich in dem Centrum den
politiſchen Arm geſchmiedet hat welcher ihr die deutſche und
preußiſche e unterwerfen ſoll Aber wie weit iſt
dieſe nothwendige Ueberzeugung noch davon eine allgemeine zu
ſein Sehen wir doch gerade diejenige Partei welche ihrem
Namen nach das altpreußiſchproteſtantiſche Weſen conſerviren
will und wohl gar den Anſpruch erhebt allen Patriotismus
für ſich gepachtet zu haben ſich zu den theuren Freunden
im Centrum drängen und ſelbſt arge Demüthigungen ertragen
um nur ja zu Gnaden aufgenommen zu werden Und auch
auf radikaler Seite hört man oft den Ruf daß die Centrums
partei gar nicht ſo ſchlimm ſei daß ſich recht gut mit ihr
leben laſſe wenn man nur nicht mit plumper Hand
ſtörend in den inneren Organismus der katholiſchen Kirche
greife daß man wohl ohne ſich etwas zu vergeben mit ihr
politiſche Bündniſſe ſchließen kann Aber ſelbſt diejenigen
Parteien und Politiker welche die Gefährlichkeit des Centrums
wohl erkannt haben waren ſich oft nicht über die Gründe
genügend klar ſie richteten ihre Angriffe gegen falſche Stellen
oder übertrieben dieſelben ſo ſtark daß die Centrumspartei
ſelbſt bei billig und gerecht denkenden Menſchen dadurch mehr
gewann als verlor Namentlich die in ungeſundeſter Weiſe
angewachſene kirchenpolitiſche Flugſchriftenliteratur ſündigte
darin viel ging doch noch kürzlich ſelbſt aus parlamentariſchen
Kreiſen eine derartige Arbeit hervor von welcher die ultra
montane Preſſe nicht mit Unrecht behauptete daß dieſelbe nur
die Arbeit des Centrums thäte

Unter ſolchen Umſtänden iſt es uns eine Freude einmal
eine Schrift anzeigen zu können welche in ſcharfer ſchlagen
der unwiderleglicher und dabei ſtreng ſachlichwiſſenſchaftlicher
Form das innere Weſen des Centrums aufdeckt Sie führt
den Titel Zur Naturgeſchichte des Centrums, iſt von
Otto Mejer verfaßt einem bekannten Lehrer des Kirchenrechts
in Göttingen und in Freiburg i B bei Paul Siebeck erſchienen
Sieht man von der Einleitung ab welche mit ihren etwas
ſpitzfindigen Erörterungen über die Begriffe des Nationalen
und Socialen uns weder recht zur Sache zu gehören noch
auch an ſich fruchtbar zu ſein ſcheint ſo enthalten dieſe wenigen

Bogen eine Fülle von reicher Belehrung für jeden Politiker
Der Verfaſſer geht von dem unanfechtbaren Kirchen und Reli
gionsbegriff der römiſchen Curie aus entwickelt dann in hiſtoriſch
kritiſcher Analyſe die Entſtehung des Centrums und prüft
aktenmäßig ſeine Lebensfähigkeit wie ſeine Stellung zu den
Proteſtanten und Conſervativen zu dem deutſchen Reiche und
preußiſchen Staate Es reinigt das Centrum von manchem
falſchen und übertriebenen Vorwurfe kennzeichnet es aber un
widerleglich als das was es in Wirklichkeit iſt als den
politiſchen Arm der römiſchen Curie in Deutſchland den ſich
dieſelbe niemals abhauen wird auch dann nicht wenn der
ſchwebende Conflict beigelegt werden ſollte Denn ihr Streben
ſich die weltliche Staatsgewalt dienſtbar zu machen um ihre
kirchlichen Zwecke zu fördern iſt einfach gleichbedeutend mit
ihrem innerſten Weſen auf welches ſie nie verzichten kann
ohne ſich ſelbſt gufzugeben

Doch es würde zu weit führen hier die hauptſächlichſten
Ergebniſſe der kleinen Schrift aufzuzählen Es geſchähe da
mit dem geiſtreichen Verfaſſer auch kaum ſein Recht Denn
losgelöft aus dem ganzen Zuſammenhange erſcheinen ſolche
Sätze leicht als triviale Allgemeinheiten man muß die ganze
Beweisführung leſen um ihre unumſtößliche Wahrheit zu er
kennen So wünſchen wir denn der ſchönen Arbeit einen
weiten Leſerkreis vor allem in conſervativen Kreiſen an deren
Adreſſe fie ſich auch wohl in erſter Reihe wendet Mindeſtens
die reiferen und vorurtheilsfreieren Elemente dieſer Partei
werden ſich nach ernſter Erwägung von Mejers Ausführungen
der Einſicht nicht verſchließen daß ſie durch ein Bündniß mit
dem Centrum am ſchlimmſten ihre eigenen kirchlichen und
politiſchen Beſtrebungen lähmen daß ſie dadurch die ſchwerſten
Gefahren über den preußiſchen Staat und die proteſtantiſche
Kirche heraufbeſchwören

Politiſche Ueberſicht
Als etwas Näheres über die Pläne Englands bezüglich

Egyptens darf man wohl das anſehen was ein engliſcher
Staatsmann bei Tiſche ausgeplaudert hat Der Earl of
Northbrook erſter Lord der Admiralität und der Gene
ralpoſtmeiſter Fawcett nahmen am 12 als Ehrengäſte des
Reformklubs in Liverpool an einem Feſtmahle deſſelben theil
Northbrook ſprach in ſeiner Tiſchrede über die Politik Eng
lands bezüglich Egyptens und ſagte der Sieg der britiſchen
Waffen habe die vorher zum Ausdruck gebrachte Politik der
Regierung nicht verändert England habe mit ſeinem Ein
ſchreiten in Egypten keine ſelbſtſüchtigen Zwecke verfolgt und
ſei nur durch das Umſichgreifen der Anarchie dazu veranlaßt
worden Die Regierung wolle Egypten nicht annektiren oder
regieren wolle es aber auch nicht in die Anarchie zurück
fallen oder unter die Controle einer anderen fremden Macht
gelangen laſſen England beanſpruche keine xcluſive Gewalt
über den Suezkanal aber die freie Einfahrt britiſcher Kriegs
ſchiffe dürfe weder im Kriege noch in Friedenszeiten gefährdet
werden An dieſen Prinzipien werde die Regierung feſt
halten ungeachtet ihrer großen Erfolge und der da
durch gewonnenen Stellung Zur Erreichung ihrer
Ziele handle die Regierung im Einvernehmen mit
allen europäiſchen Mächten welche ſie überzeugt habe
daß ſie ſich mit keinen anderen Abſichten als den
hier ausgedrückten trage Die Großmächte hätten

vollkommenes Vertrauen in die künftige War Englands
Dieſe Botſchaft klingt beinahe zu ſchön als daß man ſie voll
ſtändig glauben könnte und man wird ſich vor allzugroßem
Vertrauen hüten müſſen So glatt wie Herr Northbrook
ſich das vorſtellt wird die Löſung der egyptiſchen Wirren wohl
nicht vor ſich gehen Wo bliebe denn bei dieſer Löſung Frank
reich Daß hier in dem Widerſtreit der engliſchen und
franzöſiſchen Jntereſſen der wundeſte Punkt der ganzen
Frage liegt deſſen iſt man ſich in England wohl bewußt und
man ſucht deshalb Frankreich einerſeits durch Beruhigungen
andererſeits durch Bangemachen nachgiebig zu ſtimmen Einen
Haupttrumpf glaubt man in England damit auszuſpielen
daß man droht dem Suezkanal einen Concurrenzkanal zu
bauen Deshalb veröffentlicht auch die Times ein Gut
achten hoher Autoritäten zu Gunſten eines neuen Kanals von
Alexandrien nach Suez derſelbe wäre 240 Meilen lang und
würde zehn Millionen Pfund Sterling koſten Allzu ernſtlich
wird jedoch dieſe Drohung niemand nehmen Ein Trans
port von gegen 150 Kranken und Verwundeten iſt am 13 früh
in Alexandrien angekommen Die Räumung von Damiette
dürfte in der nächſten Woche erfolgen

Die in der Schweiz im Gang befindlichen Werbungen
für Egypten ſind vom Bundesrathe verboten worden
Sämmtliche Kantons Regierungen wurden eingeladen dieſer
rſges ſofort mit allen geſetzlichen Mitteln Vollzug zu

verſchaffen

Aus Konſtantinopel wird vom 12 Oct gemeldet Ein
aus zwei Panzerſchiffen und drei Corvetten beſtehendes tür
kiſches Geſchwader ſoll wie verlautet unverzüglich auslaufen
um an der ſyhriſchen Küſte zu kreuzen Daſſelbe wird ſich in
das Rothe Meer begeben Was ſollen dieſe Schiffe an der
ſyriſchen Küſte Bis jetzt iſt nichts gemeldet was ihre An
weſenheit dort nothwendig machte Die eifrige Verſicherung
daß das Geſchwader nicht in das Rothe Meer einlaufen
werde iſt faſt verdächtig Und noch verdächtiger iſt es wenn
der obigen Meldung hinzugefügt wird Man glaubt die
Pforte werde die letzte Note des engliſchen Botſchafters Lord
Dufferin bezüglich der Räumung Egyptens alsbald in ent
gegenkommender Weiſe beantworten Denn damit giebt man
zu daß man eine Beſchwichtigung des engliſchen Mißtrauens
für zweckmäßig hält

Wahrſcheinlich um den Conflict der nun ſchon ſeit Jahren
zwiſchen der däniſchen Regierung und Volksver
tretung beſteht wieder etwas aufzufriſchen haben ſämmtliche
Gruppen der Linken ſowie die gemäßigte Rechte in der Sitzung
des Folkethings vom 13 d eine Reſolution beantragt in
welcher der Regierung die Befugniß abgeſprochen wird das
r W u Einfuhr von Hornvieh aus Schweden aufrecht
zu erhalten

Der Wiener Gemeinderath hat am 13 beſchloſſen
die im nächſten Jahre in Berlin ſtattfindende hygieniſche Aus
ſtellung abermals zu beſchicken und zu dieſem Zweck einen
Kredit bis zum Betrage von 5000 fl bewilligt Außerdem
ſollen die bei der diesjährigen Ausſtellung verbrannten Aquag
relle der HochquellenLeitung und die Pläne des Centralfried
hofes zur Verwendung für die nächſtjährige Ausſtellung erſetzt
werden Aus Prag kommt die Nachricht daß ſämmtliche
deutſche Stadtverordnete ihre Mandate niedergelegt haben
und zwar wegen der ſlavenfreundlichen Rede welche der neue
Bürgermeiſter bei ſeiner Amtseinſetzung gehalten Als E
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Spieglein Spieglein an der Wand
Wer iſt die Schönſte im ganzen Land

In den Märchen ſprechen bekanntlich nicht nur die Hirſche
und Haſen ſondern auch die Tiſche und Bänke Schneewitt
chens Stiefmutter die böſe Königin erfuhr von ihrem
Spiegel daß das leibliche Kind über den Bergen bei den ſieben
Zwergen tauſendmal ſchöner ſei als ſie und um die verhaßte
Nebenbuhlerin zu verderben zog ſie in unköniglicher Verklei
dung aus mit giftigen Schnürbändern Kämmen und Aepfeln
das Opfer ihres Neides zu tödten Der Märchenerzähler hat
vergeſſen zu erwähnen ob der ſprechende Zauberſpiegel aus
Kupfer oder Bronze aus Silber oder Gold oder Glas be
reitet geweſen ſei Es kommt auch nicht darauf an denn im
Grunde genommen hat jeder Spiegel die Eigenſchaft jenes be
rühmten er kann ſprechen Alle Sprachen lebende und todte
Franzöſiſch und Chineſiſch Nicht nur Königinnen würdigt
er ſeiner Mittheilungen ſondern auch wirkliche Apfelweiber
und Kammverkäuferinnen und wer ihn ſonſt um Rath und
Meinung fragt

Kein Geräth iſt ſo alt wie der Spiegel keines hat ſo viele
Wandelungen der Herſtellung der Form und Art ausgehaltenund iſt dabei doch ſeiner urſoringichen Beſtimmung ſo treu

geblieben wie er Es leidet keinen Zweifel daß Frau Eva
im Paradieſe ſich eines Spiegels bedient habe Keines
metallenen und keines gläſernen ſondern der klaren Fluth des
Waſſerquells an welchem ſie des Morgens ihre Toilette zu
machen pflegte Mit der wachſenden Handfertigkeit vervoll
ſtändigte ſich die Kunſt in der Herſtellung von Spiegeln er
fehlte nicht auf dem Putztiſch der Römerin und Hebräerin
nicht im Reiſeneceſſaire der Schthin und Hunnin So viele
Weiber ſo viele Spiegel und zehnmal mehr denn die Aus
dehnung der Wohnräume erheiſchte eine Vermehrung der
SpiegelBaritt wenn du darfſt das Boudoir einer Dame und

dein Bild ſtrahlt dir von der ren Platte entgegen
die ſonſt die Pracht ihrer Glieder ſieht ſchleiche wenn dich
der Ochſenknecht nicht ſieht in die Bodenkammer der Kuh
magd und unter dem dürftigen Hausrath den ſie ihr eigen

nennt wirſt du den handgroßen halbblinden Scherben ent
decken der ihr ſeine Dienſte leiht wenn ſie ſich zum Tanze
ſchmückt Ja geſtehen wir es nur auch wir Männer können
des queckſilbernen Geſellen nicht entrathen und nicht bloß der
Commis voyageur den die brutale Geſetzgebung der Gegen
wart proh pudor den Hauſirhändlern zutheilen wollte
kräuſelt vor dem Spiegel das duftige Haupthaar um durch
die Unwiderſtehlichkeit ſeines Menſchen den erſten ge
winnenden Eindruck auf ſeine Kunden hervorzubringen nein
auch der weltvergeſſene Gelehrte wirft ehe er der Gattin den
Arm zum Ausgang reicht einen zerſtreuten Blick in das der
Selbſterkenntniß geweihte Glas um zu erkunden ob er die
Halsbinde nicht vergeſſen und den glättenden Haarſtrich

Wer der Dichtkunſt Stimme nicht vernimmt iſt ein Barbar
er ſei auch wer er ſei Aber ein Barbar iſt auch wer des
Spiegels Stimme nicht vernimmt Der Spiegel erzieht uns
zum Anſtand wie eine Mutter ihre Kinder ruft uns zur
Ordnung wie ein Parlamentspräſident ungeſtüme Redner
regelt unſere Mienen wie die Philoſophie unſere
Gedanken Erkenne dich ſelbſt rief die Jnſchrift
des delphiſchen Tempels den Beſuchern deſſelben zu
und ſie meinte den Geiſt und das Herz erkenne dich
ſelbſt ruft uns Allen der Spiegel zu und er meint den
Mund und die Naſe das Kleid und den Schmuck Ein Zeuge
der Wahrheit iſt er der nichts verſchweigt nichts verheimlicht
nichts verdreht unbeſtechlich erweiſt er ſich kein Stirurunzeln
kein Zorngusbruch machen dich in ſeinen Augen angenehmer
im Gegentheil Zug um Zug gibt er dir häßliches Gebahren
und gorſtige Leidenſchaft zurück Er iſt der Lehrer Derjenigen
die im Schauſpiel auf der Rednerbühne von der Kanzel einen
beſtimmten Charakter darſtellen wollen und zu dieſem Behufe
Bewegung und Mienenſpiel einüben damit die Kunſt mit der
Natur wetteifere Wie nützlich dir auch ſeine Lectionen ſein
mögen er nimmt kein Lehrgeld dafür wie viel unfertige
verkehrte mißlungene Linien und Bilder du auch auf ſeine
eduldige Fläche einzeichnen mögeſt im Nu wiſcht er deine

tudien wieder aus damit ſie Niemandem verrathen auf wie
langſamem und mühevollem Wege du zur Vollendung empor
geſtiegen biſt Du magſt ihn no ſo arg beleidigen nie kränkt
er dich härter als du ihn und mit unverwüſtlicher Gerech
tigkeit vergilt er dir nur was du an ihm gehandelt haſt

Könnte man einem trunkenen Jüngling einem leidenſchaft
lich erregten Manne einem keifenden Weibe im Augenblicke
ihrer Erniedrigung einen Spiegel vor das Geſicht halten wie
würden ſie erſchrecken vor ihrer Häßlichkeit die viel abſtoßender
wirkt als Mißbildung und Entſtellung der Natur und des
Unfalls Aber unwillkürlich vermeiden wir wenn wir im
Affecte ſind uns im Spiegel das beſchämende Bild entfeſſelter
Rohbeit vor die Augen zu ſtellen Dem Kranken entzieht man
die Gelegenheit ſich im Spiegel zu betrachten damit er nicht
erſchrecke über die matten Augen das bleiche Geſicht die ein
gefallenen Wangen das ergraute Haar dem zornigen neidi
ſchen boshaften Menſchen ſollte man ihn ſelbſt im Spiegel
zeigen damit er ſich entſetze über die mephiſtopheliſche Ver
zerrung ſeines Antlitzes und ſeiner Menſchenwürde

Unverdorbene gut erzogene Kinder gehen am Spiegel vor
bei ohne ihn zu benutzen Unſchuld und Reinheit ſind am
ſchönſten wenn ſie nicht wiſſen wie ſchön ſie ſind Jm Ueber
muth ſtellen fie ſich wohl vor den Spiegel und ſchneiden ihre
Grimaſſen als wollten ſie ſich überzeugen wie dumm und
albern wie drollig und lächerlich ein Menſchengeſicht ausſehen
könne Erwacht die Eitelkeit ſo ſteht das junge Volk Stunden
lang vor dem gütigen Maler der getreulich jeden Augenauf
ſchlag jedes Lächeln R und mit der nämlichenSelbſtverliebtheit dreht der jüngſte Lieutenant das kokette
Schnurrbärtlein mit welcher die jüngſte Balldame die ver
führeriſchen Falten der luftigen Robe ordnet Gecken und
Narren können nicht leben ohne ſich jede Stunde im Spiegel
zu beſchauen es ſind dieſelben die jedes Vierteljahr zum
Photographen laufen daß ſeine Werke ihnen ſagen wie
ſchön ſie ſind

Viele wiſſen bis aufs tz genau wie ſie äußerlich ausſehen
welche Linien ihre Stirn ihr Mund ihr Kinn ihre Hand
ihr Fuß beſchreibe aber nur wenige geben ſich die Mühe an
den Reden und Syriften edler wahrheitliebender Menſchen zu
prüfen wie es in ihrem Jnnern aunsſehe ſie kennen keinen
anderen Spiegel als den welchen jeden Tag die eitle
Königin frug

Spieglein ShiegleinWer hie St u der San
nſte im ganzen Land



gänzung hierzu ſei noch folgende Depeſche der Frkf mit
getheilt Jm Prager deutſchen Theater brach am 12 bei der
Fauſtaufführung an der Stelle Nein er gefällt mir nicht
c r Bürgermeiſter ein mehrere Minuten dauernder Bei
all aus

Sämmtliche bulgariſche Miniſter ſowie die höheren
Officiere und Civilbeamten wurden nach Ruſtſchuk berufen
um bei der Ankunft und dem Empfange des Königs von
Serbien zugegen zu ſein

Deutſches Reich
Berlin 13 Oct Se Majeſtät der Kaiſer nahm heute

Vormittag wie aus Baden Baden gemeldet wird mehrere
Vorträge entgegen und beſuchte am Nachmittag die Ausſtellung
der Badener Lotterie in welcher er vom Prinzen Hermann von
Weimar dem Fürſten von Fürſtenberg und dem Stadtdirektor
von Göler empfangen und geleitet wurde Zu dem heutigen Diner
waren keine Einladungen ergangen Geſtern Abend hatte der
Kaiſer die Vorſtellung der Oper Carmen beſucht Vorher
n ein größeres Diner ſtattgefunden zu welchem u a der in

adenBaden weilende elſaß lothringiſche Rektor der Straßburger
Univerſität und die t r Generalität mit Einladungen
beehrt waren Aus Wernigerode ſchreibt uns heute der
dortige Correſpondent der SaaleZtg Unſerem Grafen
an ſe ſteht in Kürze ein hochehrender und beglückender

eſuch bevor Jn den Tagen vom 3 bis 5 Novem
ber beabſichtigt Se Majeſtät unſer allergnädigſter
Kaiſer als Gaſt bei dem Grafen Otto zu Stol
berg Wernigerode zu weilen und ſollen in dieſen
Tagen größere Jagden in den wildreichen gräf
lichen Forſten abgehalten werden Der Kron
prinz und die Prinzeſſin Chriſtian zu Schleswig
Holſtein kamen heute vormittag von Potsdam nach Berlin Die
W Kronprinzeſſin war bereits eine Stunde früher hierher ge
ommen und hatte das Atelier des Profeſſor Begas beſucht der

Kronprinz beſuchte die Königl Porzellan Niederlage und begab
ſich dann in das kronprinzliche Palais wo derſelbe einige Vor
träge und militäriſche Meldungen entgegennahm und dem Direktor
des Geheimen Staats Urchivs Profeſſor Dr v Sybel und dem
Conſiſtorialrath Dr Haſe aus Königsberg Audienzen ertheilte
Nachmittags begab ſich der Kronprinz mit der Prinzeſſin Chriſtian
nach Charlottenburg wo dieſelben die für die erbprinzlich mei
ningiſchen Herrſchaften im Stadtſchloſſe neu hergerichtete Wohnung
in Augenſchein nahmen und dann der Königl Porzellan Manu
faktur einen längeren Beſuch abſtatteten Abends wohnte der
Kronvrinz und die Prinzeſſin Chriſtian dem Gaſtſpiele der
meininger Hofſchauſpieler im Victoria Theater bei Der Erb
rin z und die Erbprinzeſſtn von Meiningen haben ihren
ufenthalt in Meiningen noch verlängert und werden erſt

am Sonntag abend hier wieder eintreffen Aus
wird gemeldet daß der Chef der Admiralität General v Stoſch
am 17 d von Oeſtrich im Rheingau wieder in Berlin ein
treffen wird

K Berlin 13 Oct Nach Artikel 3 der internationalen Reb
laus Convention von 1881 werden alle nicht zur Kategorie
der Rebe gehörigen Pflänzltnge Sträucher und ſonſtigen Vegeta
bilien welche aus Pflanzſchulen Gärten oder Gewächshäuſern
ſtammen zum internationalen Verkehr zugelaſſen dürfen jedoch in
einem der Vertragsſtaaten nur über die hierfür zu bezeichnenden

eingeführt werden Jn Ausführung dieſer Beſtimmung
nd ſeitens OeſterreichUngarns diejenigen Zollſtellen feſtgeſetzt

worden über welche die Einführung der bezeichneten Sendungen
in OeſterreichUngarn ſtattfinden kann Von den betreffenden
Zollämtern kommen für die fraglichen Sendungen aus Deutſch
land in Betracht Oswiecim Jägerndorf Ziegenfels Oderberg
Reichenberg Zittau Warnsdorf Bodenbach Tetſchen Eger
Paſſau Simbach Salzburg Kufſtein und Bregenz

Berlin 13 Oct S M S Hertha, 19 Geſchütze
Kommandant Kpt z S v Kall iſt am 23 Sept c in Porto
Grande eingetroffen und am 26 deſſ Mts nach Plymouth
in See gegangen

Der Frkf Ztg wird aus Berlin telegraphirt Jn un
terrichteten Kreiſen verlautet daß die Reichsregierung das
Unfall Geſetz auch mit Streichung des Reichs Zuſchuſſes
ſchließlich acceptiren werde

Ausſichten des deutſchen Parlamentarismus
lautet der Titel einer ſoeben bei Duncker und Humblot in Leipzig er
ſchienenen Broſchüre Der ungenannte Verfaſſer ſucht den Be
weis dafür zu führen daß das Syſtem der parlamentariſchen
Partei Regierung in Preußen und Deutſchlaud für alle Zeit un
anwendbar ſei und beruft ſich dabei 1 auf die mit dieſem Syſtem
in den ſämmtlichen Großſtaaten des europäiſchen Continents ge
machten an ugen Erfahrungen und 2 auf die Eigenthümlich
keit der Aufgaben und der Beſchaffenheit des deutſchen Reiches
Ein Bundesſtaat der aus lauter nicht parlamentariſch regierten
Einzelſtaaten zuſammengeſetzt und der außerdem ein von ſeinen
Nachbarn vielfach angefeindeter Militärſtaat ſei könne überhaupt
nicht parlamentariſch regiert werden Vielmehr brächten es die
Schwierigkeiten unſerer internationalen Lage und die Unmöglich
keit die einmal zu einer Staatsangelegenheit gewordene ſociale
Frage mit parlamentariſchen Mitteln zu löſen gedieteriſch mit ſich
daß auf eine andere als die verfaſſungsmäßige monarchiſche
Staatsform für Gegenwart und Zukunft verzichtet werden müſſe
Die Broſchüre führt demnach einen Kampf gegen Windmühlen
denn die ungeheure Mehrheit des deutſchen Volkes denkt nicht
daran die monarchiſche Staatsform abzuſchaffen und eine

parlamentariſche Regierung einzuſetzen

Köln 12 Oct Bimetalliſten Congreß Nachdem
die einzelnen aufgeſtellten Theſen durchberalhen waren wurde

r vom Profeſſor Lexis beantragte von Mr Paul
F Tiedman unterſtützte Reſolution einſtimmig angenommene dem Zwecke ein feſtes Werthverhältniß poghen Gold und

ilber herzufſtellen iſt es für England und Deutſchland
wünſchenswerth 1 daß in beiden Ländern der Gebrauch von
Silber durch Prägung vollwerthiger Silbermünzen neben der
Silberſcheidemünze vergrößert werde 2 daß Deutſchland alles
Gold und Papier unter dem Werthe von 10 Mark einziehedaß Deutſchland kein weiteres Silber verkaufe und 5 daß

die Bank von England von ihrem exiſtirenden Rechte Ge
e mache Silber als einen Theil ihrer Reſerve zu

en

Köln 13 Oct Jnfolge eines vom BimetalliſtenCongreß erlaſſenen Aufrufs hat ſich ein Zweigverein

deſſelben für Rheinland und Weſtfalen conſtituirt Von
am Congreſſe theilnehmenden Reichstagsabgeordneten

wurde beſchloſſen einen Geſetzentwurf über Abänderung des
Münzgeſetzes vom Jahre 1873 dahin einzubringen daß voll
wichtige Zweimarkſtücke ausgeprägt und die vorhandenen Thaler

a en e t W allen Zahlungen als x
ind s Jnkrafttreten d eſetzes ſovom Bundesrath beſtimmt werden f e See t

e u Zur Wahlbewegung
augenſalza 12 Oct Eine geſtrige c vſammlung in er die et r

Wiesbaden W

die Reden der näher einzugehen intereſſant dürfte es abec
ſein wie der Vorſtand des hieſigen conſervativen Wahlvereins
den Kampf eröffnet hat Jn einem verbreiteten Flugbdlatte heißt
es wörtlich

ad 1 Wer da will daß im preuß Staate neben KöniWilhelm ja in manchen Dingen über demſelben noch der Papſt

in Fer regieren und commandiren ſoll der wähle ultra
montan

ad 2 Wer da will daß König Wilhelm ein Schattenkönig
ſei und ſeine Räthe ein Fedhe nach dem Commando
zwar begabter aber ebenſo ehrgeitziger Volksredner führen und
nur ihren Namen unter Parlaments Beſchlüſſe die unter der
völkerbeglückenden Führung von Agitatoren wie enu a m entſtanden find die aber den Plänen des Königs ſtrikte

entgegenlaufen ſetzen ſollen der wähle liberal
z B Syndikus EbertyBerlin und

Rittergutsbeſ Sombart
ad 3 Wer da will daß all die Pläne die der greiſe Kaiſer

und ſein großer Kanzler zum Wohle des Volkes erdacht haben
durchgeführt werden wer aus der berühmten Vergangenheit
dieſer Helden die Ueberzeugung gewonnen hat daß ſie es fpr
meinen mit ihrem Volke es innerlich ſo haben wollen wie ſie
es nach außen groß gemacht haben der wähle conſervativ

z B v Wintzingerode Knorr in Mühlhauſen
v Zedlitz Neukirch in Berlin

Der Vorſtand des liberalen Wahlvereins iſt natürlich die Ant
wort nicht ſchuldig geblieben

Gegenüber der von conſervativer Seite verbreiteten Mit
theilung Prof Dr Gneiſt habe auch ab gelehnt in den Mans
feldiſchen Kreiſen für die Liberalen zu candidiren iſt die Ztg
für die Grafſchaft Mansfeld in der Lage zu erklären daß der
genannte ſeit 20 Jahren die dortigen Kreiſe vertretende Ab
geordnete allerdings anfänglich überhaupt abgeneigt war ein
Mardat anzunehmen weil er ſein altes Programm mit keinem
der beiden ſich dort gegenüberſtehenden übereinſtimmen zu ſehen
glaubte Nachdem Herr Prof Dr Gneiſt aber am 8 d in
einer Eisleber Wahlverſammlung Gelegenheit hatte ſeine
Stellung in voller und ganzer Uebereinſtimmung mit derjenigen
der Liberalen zu finden hat er ſich bereit erklärt den alten
liebgewordenen Wablkreis auch ferner zu vertreten
und es iſt ſomit der bewährte Parlamentarier i mit HerrnWeſtph al Candidat der vereinigten Mansfeldiſchen iberalen

wen 2c 1c1 zHalle den 14 October

Meteorologiſche Station

13 Oct 10 U Ab 14 Oct 6 U Mg
Barometer Millim 750,40 761,13
e

in e Ea NE2Am Morgen des 14 Oct Regen
6 Uhr früh Thaupunkt n d Klinkerf Hygr 4

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
13 Oct 8 Uhr morgens Das Gebiet hohen Luftdrucks im

nordöſtlichen Theile hatte an Ausdehnung gewonnen während
mehrfache kleine Gebiete niederen Drucks über Mitteleuropa fich
gebildet hatten Unter dem Einfluß ſtarker nördlicher Winde im
nördlichen Theile war Abkühlung eingetreten im ſüdlichen hielt
wärmeres trübes zu Niederſchlägen geneiates Wetter an
Haparanda 770 5 Südoſt leicht bedeckt Moskau 772 8
Nordweſt ſtill wolkenlos Hamburg 759 9 Vordoſt ſchwach
Nebel Berlin 758 9 Südoſt ſchwach wolkig Wien 754 13
ſtill bedeckt Trieſt 755 4 17 Südoſt ſtill Regen Wiesbaden 754

12 Südoſt ſtill Regen Paris 755 10 ſtill halb bedeckt

Witterungsausſicht für die nächſten Tage
im mittleren Deutſchland

n Hamburg 14 Oct Mit Ausbreitung eines Minimums
über dem Biscayiſchen Buſen und Weſtfrankreich nach Oſten hin
dürfte veränderliches Wetter mit ſtellenweiſen Regenfällen und
etwas Abkühlung jedoch anhaltend mäßiger Luftbewegung für das
mittlere Deu ſchland zu erwarten ſein

Der Beſuch des Groſ zfürften Wladimir von Ruſzland
in Merſeburg

O Merſeburg 13 Oct
Zu dem geſtrigen Galadiner im Officierkaſino iſt noch einiges

nachzutragen Daſſelbe umfaßte 46 Gedecke mitten auf der Tafel
prangte eine Ueberraſchung für den Großfürſten Es waren dies
zwei Reiterfiguren in Bronze zwei Huſaren des 12 Regiments
in vollſter Parade darſtellend welche das Officiercorps ſeinem
erlauchten Chef zum Geſchenk machte Jn der Mitte der
Tafel nahmen der Großfürſt und die Großfürſtin Platz
Links vom Großfürſten befanden ſich die Plätze für die
Frau Oberſt von Verſen und den Grafen von Lehn
dorff neben der Großfürſtin ſaß General von Blumenthal neben
dieſem die Fürſtin Tempoloff Den ruſſiſchen Herrſchaften gegen
über ſaß Oberſt v Verſen zwiſchen Frau Rittmeiſter v Pappen
heim und einer anderen Officiersdame Großfürſt Wladimir trug
die RegimentsUniform ſeine Gemahlia eine mit Blumen geſtickte
weiße Atlastoilette um den Hals ein koſtbares Collier von
Brillanten und ein Gehänge von Diamanten und Perlen denKopf zierte ein blauweißer Pub aus dem ein blauweißer Reiher

buſch emporragte ähnlich demjenigen der Officiere gebildet
u dem Balle den Herr Oberſt v Verſen in der Reſſource gab

erſchien das großfürſtliche Paar kurz nach 9 Uhr Nach Been
digung des mit der Vorſtellung verbundenen Rundganges durch
die Reihen der glänzenden Geſellſchaft eröffnete die Frau Groß
fürſtin am Arme des Rittmeiſters Herrn v Pappenheim mit
einem Walzer den Ball Der Großfürſt nahm nur
einmal am feſtlichen Reigen theil indem er mit Frau
Oberſt von Verſen eine Françaiſe tanzte Seine erlauchte
Gemahlin hingegen nahm am Tanze regen Antheil
Aller Blicke folgten mit Bewunderung der hohen Jrgn welche in
hellroſa Seide gekleidet mit einem prachtvollen Br llantcollier

ge chmückt war und einen hellroſa Kopfputz mit funkelnden Edel
einen trug Bevorzugte Tä der Großfürſtin waren die

Herren Oberſt v Verſen Rittmeiſter v Katte und Herr v KroſigkUm Il ühr wurde der Ball durch die Souperpauſe unterbrochen

27 12 Uhr zog ſich das fürſtliche Paar noch dem Schloſſe
zurück

Heute Abend nach 8 Uhr rückte die Ehrenwache die 4 Schwadron
unter Commando des Herrn Rittmeiſters v Katten in den
Bahnhof ein und rei darauf traf W Se kaiſerl Hoheit
nebſt Gemahlin und Gefolge dort ein und begaben ſich in die
feſtlich geſchmückten Zimmer Bei Herannahen des Zuges nahm
der Großfürſt unter den Klängen der ruſſiſchen en
die Parade der Ehrenwache ab und ſchied von der anweſenden
Generalität und anderen Officieren ehrfurchtsvoll aber herzlich
begrüßt und wieder grüßend von ſeinem Regimente

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalCorreſpondenzen aus der Provinz c in nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

Nordhauſen 12 Oct Unter dem Vorſitz des Herrn
Superintendenten D Haaſe von hier hat geſtern die Kreisſynode
hierſelbſt getagt Aus dem vorgetragenen Jprekbeicht folgt
daß der Kirchenbeſuch in Zunahme begriffen iſt Die Taufen
haben ſich um 4 Proc vermehrt es ſind von 1239 Kindern 1229v WintzingerodeKnorr und Freiherr v Zedlitz R kiwar dicht ſehe denht Er wir nicht nacht en kirchlich getauft worden nfolge der neuen Beſtimmung daungetaufte Kinder beim ß

Eintrüt in die Schule zu taufen ſind i

mehrfach der Fall vorgekommen daß auch die bis dahin Weg
tauften jüngeren Geſchwiſter getauft worden ſind in Nordhauſen
hat aus dieſem Anlaß die Zahl der Getauften ſogar die der Ge
borenen überſchritten Von den Geburten ſind 7 Proc 74
unehelich Die kirchlichen Trauungen Einſegnungen ſind von 58
auf 60 Proc geſtiegen von den 818 Verſtorbenen erhielten 5 3
ein kirchliches Begräbniß Es wurden 666 Kinder confirmirt und
4294 Perſonen nahmen am Abendmahl Theil und zwar 28 mehr
als im Vorjahre wo bereits ein Plus von 528 zu verzeichnen
war Jn mehreren Gemeinden iſt es Sitte daß alljährlich einmal
die erwachſenen Familienmitglieder zuſammen das Abendmahl ge
nießen Jn die evangeliſche Landeskirche übergetreten reſp in
dieſelbe zurück ekehrt ſind 4 Diſſidenten ausgetreten iſt niemand
Wenn ſonach Fortſchritte im äußerlich kirchlichen Leben zu ver
ſpüren ſind ſo beklagt der Bericht doch auch andererſeits daß ein
großer Theil der gebildeten Klaſſen ſich noch indifferent verhält
ebenſo ein Theil des Arbeilerſtandes

Aus dem Kreiſe Schleuſingen 12 Oct Die Wahl
des bisherigen Beigeordneten Herrn Juſt in Suhl zum Bürgex
meiſter dieſer Stadt hat die kgl Beſtätigung erhalten Zum
Beigeordneten wird vorausſichtlich Herr Frohn ein beliebter
und intelligenter Bürger Suhls gewählt werden Die in Suhl
erſcheinende Henneberger Zeitung ſchreibt in ihrer geſtrigen
Nummer Die Kartoffelernte iſt bei uns im Gange aber
leider ſtellt ſich heraus daß dieſelbe eine ſehr ſchlechte iſt Haupt
ſächlich kommen ſehr viele kranke Kartoffeln vor und wir möchten
unſere Leſer darauf aufmerkſam machen daß der Genuß kranker
Kartoffeln ſchwere Erkrankungen im Gefolge haben kann be
ſonders in der jetzigen rauhen Herbſtzeit und angeſichts der
Thatſache daß in unſerer Nachbarſtadt Zella der Typhus
heftig auftritt und ſich auch in Suhl bereits bemerkbar gemacht
hat Der Kreistag hieſigen Kreiſes hat unlängſt den Zins
fuß auf bet der Kreisſparkaſſe zu Schleuſingen gemachte
Einlagen vom 1 Jan 1883 ab von 4 auf 3z Procent herab
Kened r Herr Oberpräſident hat die Aenderung bereits
genehmigt

2 Cölleda 12 Oct Kürzlich fand hier eine Zigeuner
hochzeit ſtatt bei welcher Gelegenheit verſchiedene mit einem
Loch verſehene Zwanzigmarkſtücke in Umlauf geſetzt worden ſind
welche einen Minderwecrth von 1 M 50 Pfa haben Infolge
der nothwendigen Feldarbeiten und der gedrückten Fruchtpreiſe iſt
der am 9 d abgehaltene Viehmarkt wie vorauszuſehen war
nicht befriedigend ausgefallen das Publikum beſchränkte ſich auf
die allernothwendigſten Geſchäfte und entfernte ſich ſehr rn
wieder Ein recht reger Güterverkehr iſt jetzt auf hieſiger
Bahnſtation zu bemerken namentlich werden viel Zuckerrüben
verladen Bezuglich der geſtrigen Mittheilung über die frei
willige Feuerwehr erlaube ich mir noch zu bemerken duß auch
das Muſikcorps derſelben unter Leitung des Dirigenten Herrn
H Sperber bedeutende Fortſchritte gemacht hat

g Lützen 11 Oct Am Montage hat die Abnahme der
Neueinrichtung in der hieſigen Zuckerfabrik Merkel u Co
durch den königl Baurath ſtattgefunden Der Neubau iſt zum
rößten Theil beendet Die diesjährige Campagne hat am
ienstag ihren Anfang genommen Das Beamten und Arbeiter

perſonal iſt erheblich vermehrt worden Wie ich erfahre be
abſichtigt man auch in dem benochbarten Dürrenberg in un
mittelbarer Nähe des dortigen Bahnhoſes eine Aktien Zucker
fabrik zu erbauen Bedeutende Zeichnungen auf Aktien à 3000
Mark ſind bereits erfolgt und es ſoll die Ausführung des Pro
jekts als völlig geſichert gelten Vor einigen Tagen ſind
in hieſiger Feldflur in der Nähe des Denkmals am Schweden
ſtein die ſchönſten reifen Walderdbeeren gefunden worden
Die Exemplare zeichneten ſich durch beſondere Größe aus Die
Pflanzen zeigten außer den reifen Früchten noch eine Menge
Blüthen und Früchte in allen Entwickelungsſtufen Der hieſige
Krieger verein beſchäftigt ſich ernſtlich mit dem Projekte ſeinen
im Feldzuge 1870/71 gefallenen Kameraden ein würdiges Denk
mal zu errichten Um den bereits vorhandenen Baufonds zu
erweitern veranſtaltet der Verein demnächſt eine Aufführung
zum Beſten des Fonds

Aus Erfurt wird dem B T geſchrieben Jm Auguſt
d J begab ſich der Meiſter der hieſigen königlichen Gewehr
fabrik Wilhelm Sartory zu einem vierwöchentlichen Urläub
nach Straßburg im Elſaß Da er der als glücklicher und ge
wiſſenhafter Beamter bekannt war nach Ablauf des Urlaubs
nicht zurückkehrte wurden Recherchen angeſtellt welche ergaben
daß Sartory zuletzt in Kettwig a d Ruhr woſelbſt er Familien
angelegenheiten zu ordnen hatte geſehen worden Am 11 d
iſt nun die Familie hier benachrichtigt worden daß Sartory
auf der Rückreiſe ermordet worden iſt Die Leiche wurde
von Fiſchern bei Spellen in der Ruhr aufgefunden Am Körper
ſah man die Spuren eines ſtarken von einem ſtumpfen Gegen
ſtande wie von einem Gewehrkolben herrührenden Stoßes oder
Schlages außerdem war Sartory in die Bruſt geſchoſſen Die
Baarſchaft fand ſich noch in der Taſche des Rockes vor Es
iſt ſofortige Unterſuchung eingeleitet

X Aus Oſtthüringen 13 Oct Die Handelskammer
zu Greiz veröffentlicht zur Richtig ſtellung der in einem von
dem Comite der noch immer mit Ausnahme von zweien in ſämmt
lichen Fabriken ſtrikenden Arbeiter erlaſſenen Plakate ge
machten Angaben über die in der Fabrik der Firma Friedrich
Arnold in Greiz in der Zeit vom 1 Juli bis 23 Sept c
gezahlten Löhne eine Aufſtellung der thatſächlich zur Auszahlung
gelangten Lohnbeträge Die Firma Friedrich Arnold hatte die
Veröffentlichung dieſer Aufſtellung beantragt und der Handels
kammer die Lohnbücher zum Zweck der Einſichtnahme in die
ſelben und zur Prüfung der Richtigkeit m Aufſtellung zur
Verfügung geſtellt Es wurden danach folgende Durchſchnitts
löhne in dem genannten Zeitraume gezahlt 1 an 56 Arbeiter
mit je 2 ſchmalen Stühlen der niedrigſte Lohn mit 12 der höchſte

mit 22 2 an 42 Arbeiter mit je 2 breiten Stühlen der niedrigſte
Lohn mit 16 der höchſte mit 25 3 an 78 Arbeiter mit
je 1 breitem Stuhl der niedrigſte Lohn 9 M der höchſte 16 M
Der niedrigſte Dwr dettteſr n Woche ſtellt ſich auf 11,30
der höchſte auf 19,80 M Das ſind die vor dem Strike gezahltenLöhne Infolge der dann zuſtande gekommenen Verehiharing

wurden dieſelben nicht unweſentlich erhöht Mit dieſer Erhöhung
nicht zufrieden ſtrikten die Arbeiter aufs neue Dieſelben haben
übrigens die Jntervention der Regierung angerufen Mitglieder
des Comite s der ſtrikenden Arbeiter gingen am 11 in der Stadt
von Haus zu Haus und ſammelten bei der Bürgerſchaft Beiträge
zur Unterſtützung der Strikenden

e Leipzig 13 Oct Wegen einer Ohrfeige erhielt vor
geſtern ein Lehrer aus Baalsdorf 200 M Geldſtrafe Der
ſelbe hatte einen Knaben ſo ſtark geſchlagen daß längere Zeit
an dem Aufkommen deſſelben gezweifelt werden mußte Jn
Knauthain vergriffen ſich in den letzten Tagen ein Schuh
macher und deſſen Sohn an einem in der Auspfändung begriffenen
Vollſtreckungsbeamten indem ſie denſelben durch Meſſerſtiche ver
letzten und die Treppe hinab warfen

Weimar 13 Oct Aus Anlaß des igiährigen Beſtehens feiert unſer Gewerbeve rein im nächſten Frühjahre
ſein Jubelfeſt durch eine Ausſtellung im hieſigen Schützen
hauſe Jn der heute ſtattgefundenen Gemeinderat sſitzung wurde
beſchloſſen zur Unterſtützung der Ausſtellung Mark aus
ſtädtiſchen Mitteln zu bewilligen Jn der letzten Figun des
Geflügelzüchtervereins wurde beſchloſſen im nächſten jahreVerbands Augen am hieſigen Platze zu arran
iren Paul Heyſe s Alkibiades wurde geſtern im hieſigen
oftheater mit olg zum erſten Male aufgeführt Der Dichter

war ſelbſt anweſend und wurde mehrere Male gerufen
X Bernburg 12 Oct Der Miſſions verein für Hohen

eine

lerxleben und Umgegend hielt geſtern nachmittag in der hieſigen
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St MarienKirche ſein letztes raheorigee Miſſionsfeſt ab
Das grf war ſehr zahlreich beſucht Obgleich der Verein hier
viele Anhänger hat ſo iſt doch die regere Betheiligung wohl dem
Umſtande zuzuſchreiben daß der Hofprediger Stöcker aus Berlin
auf ergangene Einladung ſein Erſcheinen und die Uebernahme der
Feſtrede und des Miſſionsberichts zugeſagt hatte Nach Einleitung
der kirchlichen Feier durch
Herr Hofprediger Stöcker einen anderthalbſtündigen Vortrag
Derſelbe behandelte den Zweck der Miſſion und führte lebensvolle
Bilder aus dem Leben der Heiden vor Augen Der kirchlichen
Feier folgte abends eine Nachfeier im Zimmermann ſchen Caf
Auch hier übernahm Herr Stöcker den Hauptvortrag Hier
ſprach derſelbe namentlich über die innere Miſſion und die
Beſtrebungen des Miſſions Vereins in Berlin Gegen das
ravide Wachsthum dieſer Stadt ſagte er ſeien die kirch ichen
Einrichtungen ſoweit zurückgeblieben daß zu einem Kirchſpiel in
dem oft nur ein ſehr mangelhaftes theilweiſe ſchuppenähnliches
Gotteshaus vorhanden ſei ca 50 bis 60,000 Seelen und darüber
noch gehörten Es ſei außerdem ein großer Mangel an
Geiſtlichen zu beklagen der dadurch entſtehe daß die Anforderun
en an dieſelben zu groß und die Entſchädigungen zu gering
eien Die Ausübung der Seelſorge ſei inſofern ſchwierig als

gerade in den bevölkertſten Gemeinden nur arme Leute wohnten
die oft ihre Wohnungen wechſelten Solche Gemeinden ſeien auch
nicht in der Lage einen Prediger den berliner Verhältniſſen ent
rer zu beſolden Unter dieſen Verhältniſſen hält Redner
ie Miſſion in Berlin für unbedingt geboten um die Bevölkerung

vor gänzlichem ſittlichen Verfalle zu bewahren Zum Schluß
r Herr Stöcker noch Aufſchlüſſe über ſeine ſocial politiſche
hätigkeit ohne jedoch wie hier vielfach vermuthet wurde An

ſpielungen auf die Juden fallen zu laſſen

e an
Aus dem Provinzial Ausſchuſſe

Bericht der Saale Zeitung
Merſeburg 12 Oct

Der Provinzial Ausſchuß der Provinz Sachſen hat am
27 v M hierſelbſt unter Vorſitz des Wirkl Geh Raths Herrn
v Kroſigk Poplitz eine Sitzung abgehalten an welcher als Ver
treter der Königl Staats Regierung der Königl Ober Präſident
der Provinz Sachſen Herr v Wolfſ theilnahm

Aus den Verhandlungen iſt folgendes hervorzuheben
Der Vertheilungsplan für die 530 000 M betragende

Provinzialabgabe für das Rechnungsjahr 1 April 1882/83
auf die einzelnen Land bezw Stadtkreiſe wurde feſtgeſtellt und
Thmige on der Provinzial Abgabe nach dieſem Plane ge
nehm gt
Die infolge Verſagung der miniſteriellen Genehmigung des vomV Provinzial Landtage deſchloſſenen Reglements betr die

ürſorge für die Wittwen und Waiſen von Beamten des
rovinzial Verbandes von Sachſen nothwendig gewordene Aus

arbeitung einer neuen die von der Königl Staatsregierung ge
wünſchten Abänderungen berückſichtigenden Vorlage wurde einer

Commiſſion übertragen und dieſe beauftragt ihre Berathungen
und den Entwurf der neuen Vorlage auch darauf zu richten daß

dem demnächſtigen Wittwen und WaiſenVerſorgungsJnſtitut
andere Communal Verbände und Corporationen beitreten

nnen
Dem abgeſchloſſenen Receſſe über die Ablöſung der von dem

Provinzial Verbande an die vereinigte General Armen und
Land Waiſenhaus Kaſſe in Halberſtadt zu zahlende Paſſiv

rente wurde die Genehmigung ertheilt
Die Verrechnung von bei der Jrrenanſtalt zu Nietleben

entſtandenen Baukoſten über den Etat wurde genehmigt und dem
Ankauf eines Dorfhauſes in Altſcherbitz für die Jrrenanſtalt
daſelbſt die Zuſtimmung ertheilt

Für die nach S 22 des Reglements für die Taubſtummen
Anſtalten der Provinz Sachſen dem Provinzial Ausſchuß vor

behaltene Vereinborung mit dem Königl ProvinzialSchulcollegio
wegen Theilnahme der Königl Seminarzöglinge am Unterricht
in den ProvinzialTaubſtummen Anſtalten wurden die dem Königl
ProvinzialSchulcollegium vorzuſchlagenden Grundſätze feſtgeſtellt

Zur Regulirung des Uffe Bache s wurde der Stadt
emeinde Sachſa eine Beihilfe aus dem LandesMeltorations
onds gewährt

Ueber zwei Anträge wegen Gewährung von Beihilfen aus dem
Landarmenfonds an Ortsarmen Verbände ſowie über drei
ViehſeuchenEntſchädigungs Anſprüche wurde Beſchluß gefaßt

Bezüglich der nſiehung der im Kalenderjahre 1881 vorſchuß
weiſe aus der Provinzial Hauptkaſſe gezahlten Viehſeuchen
Entſchädigungen wurden letztere vorbehaltlich kalkulatoriſcher
Prüfung und Berichtigung für Pferde auf 25,584 M 90 Pf

ſat Rindvieh auf 216,811 M 80 Pf die für die Einheit zu er
ebenden Beträge für Pferde auf 15 Pf für Rindvieh auf 20 Pf

ſeſtgeſetzt und beſchloſſen als Zeitpunkt der Einzahlung der auf
den Entſchädigungsſummen den 1 December d J zu

eſtimmen
Behufs Ausſchreibung der im Kalenderjahre 1882 gezahlten und

noch zu zahlenden Viehſeuchen Entſchädigungen wurde die Auf
nahme des Viehſtandes im laufenden Jahre beſchloſſen

Außerdem wurde über verſchiedene Perſonal Angelegenheiten
Beſchluß gefaßt

Vermiſchtes
Ueber eine Feuersbrunſt bei welcher leider auch eine

Anzahl Menſchen ihren Tod fanden wird aus Petersburg unterm
9 d geſchrieben Das Feuer brach in der Nacht von Sonntag
auf Montag im Hauſe Nr 10 an der Mytninſkaja unweit der
8 Straße aus bisher unaufgeklärter Urſache aus Daſſelbe ver
breitete ſich mit Schnelligkeit über die ganze zum Hof hin be
legene Seite des Gebäudes ſo daß die eine der zum Hof füh
renden Treppen ſchwer die andere gar nicht mehr zu paſſiren
war Die Gefahr wurde zuerſt von der Wittwe Juliana Ok
toberſkaja bemerkt die im Dachraum ein kleines Zimmer bewohnte
Sie beſaß angeſichts der drohenden Gefahr ſo viel Geiſtesgegen
wart daß ihr erſter Gedanke war alle Einwohner des Hauſes
u wecken Es gelang ihr dieſes in der That doch mußte ſie
elbſt dafür mit dem Leben büßen Denn ehe ſie ſich deſſen ver
ah hatte ihr das Feuer jeden Aueweg abgeſchnitten Vom
ualm betäubt ſtürzte ſie bewußtlos nieder Jn bewußtloſem

Zuſtande trugen ſie die Feuerwehrleute aus dem brennenden
Hauſe hinaus und auf dem Wege ins Hoſpital verſtarb ſie Jn
Firbe hatten ſich die theils durch die Rufe der Oktober
kaja theils durch den erſtickenden Rauch und den Feuerſchein er

weckten Einwohner des Hauſes zu retten verſucht Sie eilten zu
den Fenſtern und Ausgangsthüren Ein Theil von ihnen rettete
ſich noch glücklich über die Treppe und durch die Einfahrt auf
die Straße Andere ſtürzten ſich aus den Fenſtern und ließen
ſich an den Dachrinnen herab Am ſchlimmſten war die Familie
Kirilow daran die eine Dachwohnung inne hatte Kirilow ſelbſt
war abweſend in ſeinen Dienſtgeſchaften Der eine ſeiner Söhne
ein 13jähriger Knabe ſchlief außerhalb die Mutter on mit
den übrigen fünf Kindern in der Dachwohnung Wie die übrigen
Einwohner wurde ſie durch die Schreckens kunde von dem Ausbruch
des Feuers aus dem Schlafe geweckt Jhre erſte Sorge war ihre
Kinder in Sicherheit zu bringen Alle Ausgänge waren ſchon vom

S ergriffen und es blieb nur der eine Weg zur Rettung der
prung ans dem Fenſter Die arme Mutter ſchlug ein Fenſter ein

und rief die unten ſtehende Volksmaſſe um Hilfe an doch war
von dieſer wenig Beiſtand zu erwarten da man zu dem in vollen
r ſtehenden Hauſe nicht nuhe herantreten konnte Die
teſte Tochter Kirilow s ein 17jähriges Mädchen ſprang aus

dem Fenſter ſiel aber ſo unglücklich daß ſie ſich die Bruſt ver
letzte un ein Bein brach ſie iſt bereits todt Die Mutter warf
darauf ihre 12jährige Tochter und ihren 5 jährigen Sohn aus
dem Fenſter in der Hoffnung daß dieſelben von der untenſtehen

Herrn Oberprediger Krüger hielt k

den Volksmenge aufgefangen werden würden doch beide Kinder
trugen tödtliche Verletzungen davon Die beiden übrigen Kinder
wollte die Mutter dieſer Gefahr nicht ausſetzen und boffte noch
immer auf Rettung durch die bereits eingetroffene Feuerwehr

re 3 jährige Tochter nahm ſie auf den Arm ihre 7 jährige
ochter ſetzte ſie neben ſich und beſchloß zu warten Hilfe

am aber icht vielmehr kam das Feuer immer näher und näber
und erſtickender Rauch erfüllte die Wohnung Die Hilfe
rufe wurden immer ſchwächer und ſchwächer und verſtummten
ſchließlich ganz Die Feuerwehr welche bald nach Ausbruch
des ar zur Stelle war fand nur noch die Leichen der Ver
unglückten

Die Elektricität und die Jagd Von den Engländern
wird mit dem elektriſchen Licht bereits ein gewaltiger Mißbrauch
getrieben Ein Gutebeſitzer in Lancaſhire griff nämlich zu di ſem
Mittel um in kurzer Zeit mit dem ganzen Wildſtand ſeines Gutes
in barbariſcher Weiſe aufzuräumen Mitten im Felde wurde eine
Lokomobile mit Tynamomgſchine aufgeſtellt die eine in hohen
Stangen hängende elektriſche Lampe ſpeiſte Zugleich wurden
Treiber ausgeſchickt die das Wild durch Geſchrei aus dem Schlafe
rüttelten Die unglücklichen noch ſchlaftrunkenen Vögel und Vier
füßler wurden das elektriſche Licht gewahr und eilten erſchrocken
dahin wie auch bekanntlich viele Seevögel von den Leuchtthürmen
angelockt ſich an den Scheiben das Gehirn einſchlagen Bei der
erſten ſolchen Jagd die übrigens inj England Unwillen hervorruft
wurden 464 Grouſes, 11 Beccaſſinen 143 Rebhühner und eine
Unzahl anderer Vögel auch Rehe und Hirſche erlegt

Panik in einem Theater Vor kurzem ſpielte ſich im
Theater von Kadiköt einer kleinen am Bosporus gelegenen Stadt
eine entſetzliche Scene ab Es war gegen 10 Uhr abends Man
gab eben einen türkiſchen Einakter und die an ſich engen Räume
waren dicht beſetzt Plötzlich ertönte ein jäher Aufſchrei Sofort
erhob ſich die Menge und ſtürzte wie beſeſſen nach dem Ausgange
Man glaubte nämlich es ſei auf der Bühne Feuer ausgebrochen
Leider aber war der Ausgang ſo eng daß er die rapide ſich heran
wälzende Menſchenlawine nicht durchzulaſſen vermochte Einer
ſtürzte über den Andern Mehrere Kinder wurden im Gedränge
erdrückt andere mehr oder wen ger ſchwer verwundet Erſt als
der Saal geräumt war legte ſich die Panik Es ergab ſich daß
eine muſelmaniſche Frau die inmitten des Spieles plötzlich von
epileptiſchen Krämpfen befallen worden war die ganze Schreckens
ſcene veranlaßt hatte Polizeilich ſind dreißig ſchwere Verwun
dungen feſtgeſtellt

Zur Kataſtrophe auf der Popoffka Nowgorod
deren wir wiederholt Erwähnung gethan haben berichtet der

Golos weiter die Unterſuchung habe ergeben daß die Exploſion
böswillig von einem Unterofficier Tichonin welcher wegen wieceer
holter Gelddiebſtähle einen Verweis erhalten hatte herbeigeführt
ſei Tichonin ſelbſt iſt bei der Exploſion mit umgekommen

Internationale Ausſtellung in Amſterdam Herr
Auguſt Hoddick Berlin C General Correſpondent der Aus
ſtellung Mai October 1883 theilt uns mit daß bis heute etwa
400 deutſche Jnduſtrielle ihre Aufnabmegeſuche einſandten Als
Schlußtermin für die Annahme von Raum Anmeldungen wurde
vorläufig der 31 Oct feſtgeſetzt

Eiſerne Fahnenſtangen Wie die N A Z erfährt
hat das berliner Poltzeipräſidium die Reviervorſteher angewieſen
darüber zu wachen daß hölzerne Fahnenſtangen in Zukunft nicht
mehr aufgeſtellt werden und für den Fall des Abgangs einer
hölzernen Fahnenſtange den betr Hausbeſitzer rechtzeitig darauf
aufmerkſam machen daß er für den Fall der Wieder ufrichtung
einer neuen Fahnenſtange eine ſolche von Eiſen aufzuſtellen habe

Studentiſche Menſuren Die weit geſchloſſenen Schlägern
ausgefochtenen Studenten Menſuren fallen wenn die Schutz
vorrichtungen keine genügende Abwehr gegen lebensgefäbrliche
Verletzungen bieten nach einem Urtheil des Reichsgerichts
I Strafſenats vom 10 Juli d J unter den Zweikampf mit
tödtlichen Waffen

Vier Kinder erſtickt Jn Wilkau in Oberſchleſien ſind
am 10 d die vier Kinder der Radlewez ſchen Eheleute während
die Eltern abweſend waren erſtickt Es war in der Stube Reiſig
in Brand gerathen und ſo fanden die Kinder die nicht aus der
Stube hinausgelangen konnten ihren Tod

Selbſtmord Jn einem Orte bei Uſingen hat ſich in
voriger Woche der Bürgermeiſter erhängt und zwar wie er
vorher äußerte aus Ueberdruß über das ſchlechte Erntewetter

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 13 Oct Original Wochenbericht der

Saale Ztg Unſere Speculation hat ſich in der abgelaufenen
Woche in erheblichem Umfange à la baisse engagirt Sie hat da
mit ihr Bedürfniß nach größerer Bewegung befriedigt auch eine
etwas lebhaftere Geſchäftsthätigkeit hat ſie dabei erzielt aber die
Heranziehung der privaten Kreiſe iſt ihr nicht geglückt Die
letzteren verhielten ſich der Börſe gegenüber eben ſo apathiſch wie
vorher weßhalb ſich die Umſätze nur in dem engen Zirkel der
ſpecifiſchen Börſenintereſſenten vollzogen Die Frage der dem
nächſtigen Geſtaltung der Europäiſchen Geldverhältniſſe war das
leitende Thema der Diskuſſionen und bildete auch das ausge
ſprochene Motiv der vorherrſchend matten Tendenz Der Geld
ſtand hat zwar in den letzten Tagen eine Verſteifung nicht er
fahren die generell ſtattgehabte Vertheuerung des Geldpreiſes
hat aber die Realiſirung der mannichfachen ſeit längerer
Zeit auf der Tagesordnung der continentalen Börſen befind
lichen großen Finanz Operationen in eine unabſehbare
Zukunft entrückt und der Effektenabfluß bis auf Weiteres unter
bunden Es kommt hinzu daß der Stand der New Yorker
Wechſelkurſe dem Punkte welcher einen Goldexport aus Europa
nach der neuen Welt geſtattet ſich in bedenklichſter Weiſe genähert
hat und die europäiſchen Hauptbanken dadurch genöthigt werden
ihren Goldſchatz mit verdoppelter Aufmerkſamkeit zu hüten und
ſich zu einer Anziehung der Discontoſchraube gerüſtet zu halten
Dieſe Momente und die daraus reſultirende Furcht vor
einer weiteren Erhöhung der officiellen Zinsraten gaben
der Börſe tagtäglich Urſache zu einer unfreundlichen Haltung
das Angebot war bei dem Mangel aller Kauſluſt auf
den meiſten Gebieten überwiegend und übte einen ſtarken Druck
auf den Kursſtand der leitenden Werthe die faſt ausnahmslos
unter ihrem vorwöchentlichen Niveau ſchließen Am empfind
lichſten hatten die Aktien der Oeſterreichiſchen Südbahn und

Papieren ſtattfanden vereinigten ſich bedeutende Blankoabgaben

Periode des Vorjahres ungünſtig zu nennenden Betriebsver

ihren Kursſtand ſogar um 1 Proc aufbeſſern in ſchärferer rück

werthe die gleich der Creditaktie von der Wiener Specnlation
fortwährend angeboten worden Neben dieſen waren es die Aktien der
Gotthardbahn welche eine abſteigende Richtung verfolgten deren
Reſultat ein Verluſt von 3,4 Proc ergeben hat Einen beſonderen
Bevorzugung erfreuten ſich inmitten der ungünſtigen Börſen
tendenz die ruſſiſchen Valeurs die auf Londoner Kaufordres
nicht unerheblich im Preiſe anzogen und in größeren Poſten
aus dem Markte genommen wurden Auch die Montan
aktien begegneten vorübergehend einiger Nachfrage dagegen

reichiſch ungariſchen Renten ganz vermnachläſſigt
beſonders
nage der Vereinsbank Sternberg ſtehenden Papiere die in
folge vielſeitiger ſachgemäßer Kritiken und auf Grund der Ver
haftung des Bankdoirek ors Sternberg ſeitens des Publikums auf
den Markt geworfen wurden Der Privatdisconto ermäßigte ſich
von 47 auf 45 Proz o gleich nach dem jüngſten Ausweiſe der
Reichsbank die ſteuerfreie Notengrenze derſelben noch um 12,186 000

Mark überſchritten war

wigsbahn geſammtes
gegen die entſprechende
nahmen des alten Netzes vom 1

8623 Fl

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage
qualitäten 163 177 Mark
Sorten 140 155 M Roggen 1009 Kilo 153 163 M feuchter
und ausgewachſener weſenilich billiger feiner alter über Notiz

bezahlt 000 KiloChevaliter
wagare 100 129 M Gerſtenmalz 50 Kilo 15,00 165,50 Mk

blauer bis 23,50

Einen
ſcharfen Rückgang erſuhren die unter der Patro

Telegr Einnahmen der Karl Lud
Netz vom 1 bis 10 Oct 308910 Fl
Zeit des Vorjahres 18,125 Fl Ein

bis 10 Oct 242,147 Fl

Wien 13 Oct

Halleſche Getreide und e ot i ins Secr e 14 OctBericht des Börſen Vereins S Zilo Miſe
feinſter bis 198 Mark feuchte

Land 155 170 MarkGerſte
extrafeine bis 190 M Auswuche

132 bis 142 Mark Hülſenfrüchte 1000Hafer 1000 KiloKilo Victorigerbſen gute trockene Waare bis 230 M beszahlt
abfallende Sorten weſentlich billiger Linſen 50 Kilo bis 23 M
Kümmel 50 Kilo 25 M Mais 1000 Kilo ohne Angebot
Helſaaten 1000 Kilo Raps ohne Geſchäft Mohnſamen 50 Kilo

M Stärke 50 2,50 gefragtSpiritus 10,000 Liter Proc loco behauptet Kartoffel
52 50 Rüben ohne Angebot Rüböl 50 Ko 3025 M
bezahlt Solaröl 50 Kilo 25 9,50 M Malzkeime 50 Kilo
fremde 4,50 hieſige 5,30 M Futtermehl 50 Kilo 7,50 Mk
Kleie Roggen 50 Kilo 25 Mark Weizenſchale 450 bis4,60 Weigengrieskleie 4,75 6 M Oelkuchen 50 Kilo loco
7,25 bis 7,40 M

Halle 14 Oct Langes Roggenſtroh von 22,50 25 50 M
pr 1200 Pfund Maſchinenſtroh von 18 21 M pr 1200 d

e 4,50 5 M pr Ctr Auswärtiges Heu von 3,50 bis
4 PrBericht von H Wagner Sohn Halle 14 October
Heute ſind wieder unverändert letzte Preiſe bezahlt worden
Weizen 12 Säcke à 85 Ko br 180 186 M feinſter
189 198 M mittlere Waare 160 179 geringere
120 1658 M Roggen 12 Säcke à 84 Ko br 153 156
feiner auswärtiger bis 161 alter höher feuchter ausge
wachſener 120 144 Mark Gerſte 12 Säcke à 75 Ko br

150 156 Mark und Chetyfere 159 168 Mark feine
valiergerſte 171 180 feuchte ausgewachſene und beregnete
95 144 Mark Hafer 12 Säcke à lobr 93 bis
99 Mark neuer und fremder 78 bis 90 Mark Victoria
Erbſen 12 Säcke à 90 Kilo br 210 228 M geringe Waare
unter Notiz Raps 12 Säcke à 76 Ko br 240 M Rübſen
2 Säcke à 76 Kilo br 225 M Mais 1000 Kilo Donau
Tr do amerikaniſcher M Lupinen pr 1000 Ko

Zuckerbericht Halle 13 Oct Rohzucker Bei anhaltende
Reſerve der Käufer erlitten Preiſe in dieſer Woche einen ſucceſſiven
Rückgong der ſich für hochpolariſirende Zucker auf ca 100 M
pro 100 Kloo beziffert während für den Export ſich qualificirende
Sorten nur etwa 0,50 M einbüßten Umſatz 13, 00 Sack
Kryſtallzucker über 98 M Kornzucker 97 M
do 96 90 60,49 81,40 do 9500 58,60 59,60 do 9420
58 00 59,0 Rohzucker 93 Nachprodukte 94
bis 91 56,00 52,00 do 90 88 90 52,00 48, 0
Unosmoſirte Melaſſe ohne Tonne 9,60 10,40 M Osmoſirte
Melaſſe o T 800 8,80 M Raffinirter Zucker Nach dem
voraufgegangenen lebhaften Geſchäft der Vorwoche beobachteten
Käufer augenblicklich eire mehr abwartende Haltung und haben
zum Theil auch unter dem Eindrucke der weichenden Tendenz für
Rohzucker Preiſe für raffinirte Waare nachgeben müſſen Raffinade

Marienburg Mlawkaer zu leiden die von 83 auf 77 reſp von
130 auf 121,60 fielen Mit den Realiſirungen welche in dieſen

welche ſich auf die im Vergleich zu der correſpondirenden

hältniſſe der beiden Geſellſchaften ſtützten Die übrigen deutſchen
Bahnen kamen nur ſpärlich in den Verkehr und erlitten dement
ſprechend auch nur geringere Einbußen Oberſchleſiſche konnten

gängiger Bewegung befanden ſich die Oeſterreichtſchen Transport 8
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lagen Bankaktien mait und die inländiſchen wie die öſter 2,60

Unſtrut Artern 13Elbe 13 r
neale Halle 13 Oct Ab Unterh 2,38 14 Morg 2,36

a 13 ct Unter 3,30 1418 Oct Oben 1,50 Unter h
rückenPegel 1,48

Oct Magdeburg 2,92 Torgau 1,96dioßlau 2,48 Bardy 21 Dresden 12 Oct de



empfiehlt für die W inter saison säämmmmtliche Weuheiten von

a

H Iichtenthal
13 gr Märkerſtr 13

Duübertroſfen
S Tederwanren Liligger
Priefbogen m Monogramm
Piſttenkarten ſogthegravgir
G E Krause Seipnigerſt a Ch

e

Große Auswahl

Herrenkleider

C F Mennicke
Leipziger Straße 100

Damen Mänteln
in hocheleganten Facons und AneriK an gröseter Auswahl für

Jede Figur pass em Gediegene Stoffe ſolide feſte Preiſe

13 gr Märkerſtr 13in Deutſchland

F Filialen in vielen Städten
Central Geſchäft Berlin

Möbel jeder ArtJeder erhält Waaren auf wöchentl
oder monatl Abzahlung in

kleinen Raten
eDamenkleider rege d Bettfederne Kindergarderobe Ginige Laden Fertige VeltS illige Laden ge VeltenNEVSTE i fertig u nach Maß an Da ch Ganze

en Mannfactur d Auſſteueramee Se EkFcmrere w S Goldſachenun Lager Hüte Schirmefür Herr Namen en auf r W Fertige Wäſche
F irma zu achtene e et Fern vEin Geldſchrank Eigene Atrlie, 6 GGvG un un Eigene Ateliers

zu kaufen geſucht Gefl Offerten unter
X 1052 in der Expedition dieſer Zei
tung erbeten

Neue Möbel t

zur Anfertigung
v Herren Damen
u Kindergarderobe
n Maß in ſchneller
u gedieg Ausführ

Das hieſige Lager iſt bedeutend vergrößert worden zur Anfertigung
v Herren Damen
u Kindergarderobe

Maß in ſchneller
u gedieg Ausführ

An das Publikum
Wie faſt alle mit Erfolg betriebenen Unternehmungen

u unfßzbaum ſowie neue Federn N inden t ſi in hieſi tadt ehee Sederbetten zu bit e nene hwc Ernst Trödel 10 an der Halle z iehtenthal achte man len Intereſſe genau auf ehe II lichtenthal

Maurerohr Wuchererſtr 40

Zum Wiederbeginn der Schule F 5empfehle 00 44Tun ihe Shhuiurſitet Damenhüte Kinderhüte
Torniſter Mädchentaſchen

Schief ertafeln Schiefergriffel Feder
kaſten Federhalter Bleiſtifte Stahlfedern Schreibebücher Schulbücher c

nur in beſter und größter Auswahl
J zu äußerſt billigen Preiſen

Al bin Hentze39 Schmeerſtraße 39

Zum Schulanfang
Sän mtliche Schulutenſilien zu billigſten Preiſen Schiefertafeln

Bleiſtifte Federhalter Schreibhefte in allen Liniaturen en gros
Schon bei geringen Poſten vergüte Pferdebahntour

G E KMrause Leipzigerſtraße 31 am Thurm

c

garnirt und ungarnirt

Größte Auswahl Billige feſte Preiſe

Rudolph Sachs Co
Hutfabrik gr Ulrichſtr 55

S yHuaſenfelle kauft Chr Voigt
Wählerverſammlung

Ilerrenhüte
in Filz Stoff und Seide
für Herbſt u Winter
empfiehlt in reichſter Aus
W p ſoliden Preiſen n t
W Pospichal

Hutfabrik Leip,igerſt 14

WposercHAt
e

Neu

Sonntag den 15 October Nachm 4 Uhr
findet im

Schützenhauſe zu Cömmern
eine allgemeine liberale Wähler Verſammlung zur Beſprechung der
Landtagswahl ſtatt wozu Herc Oberamtmann Spielberg Volkſtedt ſein
Erſcheinen zugeſigt hat S

Es werden hierdurch die liberalen Wähler aller Schattirungen freund

Halle a

72 Grosse Steinstrasse 72
Das aus der mm Salomom ſchen Concursmafſe herrührende Lager und andere Waaren

beſtehend aus ſehr bedentenden Winterbeſtänden in Herren und Knaben Garderoben ſowie einem
Reſt Damen Confection wird jetzt zu herabgeſetzten Taxpreiſen ausverkauft

72 Grosse Steinstrasse 72
Größtes Etabliſſement dieſer Art

Tanz Unterrichtin der Kaiser Wilhelms Halle
Donnerst u Sonnt lehre jedem Schüler in

wird nach d allerneueſt auf prakt Erfabrg
gegründ Methode erth Privatunterr z jed
Zeit A Hardegen Klausthorftr 7 II

Gründliche Vorbereitung für
Gymnaſium und die Realſchule ſowie
für das Freiwilligen und Fähnrichs
Examen Blücherſtraße 6 part

Anmeldungen von 12 3 Uhr
Eine gewiſſe Garantie des Erfolges

namentlich bei den ſogenanten flüchtigen
Schülern gewährt unſere ſtreng durch
geführte Disciplin

M II Iächtenthal s Std ſämmtl Tänze Der Unterricht

Die Modenwelt
Jlluſtrirte Zeitung für
Toilette und Handarbei
ten Alle 14 Tage eine
Nummer Preis viertel
jährlich M 1,25 Jähr
lich erſcheinen

24 Nummern mit Toiletten
und Handarbeiten ent
haltend gegen 2000 Ab
bildungen mit Beſchrei
bung welche das ganze
Gebiet der Garderobe
und Leibwäſche für Da
men Mädchen und Kna

ben wie für das zarte e Kindesalter umfaſſen
ebenſo die Leibwäſche für Herren und die Bett
und Tiſchwäſche 2c wie die Handarbeiten in
ihrem ganzen Umfange

12 Beilagen mit etwa 0 Schnittmuſtern für alle
Gegenſtände der Garderobe und etwa 400 Muſter
Vorzeichnungen ſür Weiß und Buntſtickerei
Namens Chiffren c

Abonnements werden jederzeit angenommen bei allen
Buchhanvlungen und Poſtanſtalten Probe

ummern gratis und franco durch die Expedition
Berlin Potsdamerſtraße 38

Mein Bureau
zur Anfertigung aller gerichtlichen
u außergerichtlichen ſchriftlichen
Arbeiten zur Vermittelung von
GrundſtücksAn u Verkäufen Be
ſchaffung von Kapitalien c 2c

befindet ſich jetzt
Laurentineſtraße 17 I

H A BRest Sefretair und
Privat Anwalt

Gelegenheitsgedichte fertigt
H A Best

Herzrogliche Fachechuſen Tr
augewerkschule e
Molzminden vehbinendaner
Erriohtot 1831/32Dir G Aaarmann h

Majoranſehr ſchön in Bündeln und gerebbelt
empfiehlt ausgewogen und für Wieder
verkäufer billigft M Waltsgott

Theater in Leipzig
Repertoir vom 15 bis 22 October
Neues Theater

Sonntag Robert der Teufel
Montag Manfred
Dienstag Schwabenſtreich
Mittwoch Manfred
Donnerstag Die Kuckucks
Freitag Don Juan
Sonnabend Jungbrunnen
Sonntag Don Juan

Altes Theater
Sonntag Dienstag und Sonnabend
M acrg Titt hen

ontag u Mittwoch Kyritz PyritzDonnerstag Anna Liſe v Pyrit

r Retf Reiflingen
onntag Roſenmüller und Finke

lichſt eingeladen Das liberale Comite
Halle Druck und Verlag von Htto Hendel

e hhhhhhhn34Für den Inſeratentheil verantwortlig König e Halle ſeit

Mit Beilagen

J
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